
Die Müllwerkstatt  

ăAus den Augen, aus dem Sinnò. Tªglich werfen wir Abfªlle weg, ohne uns wirklich 

Gedanken darüber zu machen. Ziel dieser Werkstatt ist es, die Schülerinnen und 

Schüler für das ăMüllproblemò zu sensibilisieren.  

Der erste Jahrgang nutz t e den Sachunterricht, um gemeinsam mit ihren 

Lehrer innen an diesem wichtigen Thema zu a rbeiten.  

ăWas ist M¿ll und warum sind die Auswirkungen so wichtig f¿r unsere Umwelt?ò  

Das Ergebnis kann sich sehen lassen. 

 

Kurz nach acht im Klassenraum der ersten Klasse. Die verzweifelten Bewohner des 

Planeten ăM¿llmackò besuchten  die Schülerinnen und Schüler  der 

Saturnringschule Garbsen und baten um  Hilfe. ăAuf unserem Planeten ist nichts 

mehr außer Müll. Wir haben nichts mehr zum Produzieren und Anziehen. Unser 

Wasser ist verschmutzt und wir kºnnen da nicht mehr weiter lebenò, berichteten 

sie der Klasse. Sie wollten wissen, wie sie ihren Planeten retten können. Sofort 

kamen von den Kindern hilfreiche Tipps, wie z.B. Mülltren nung, Müllverwertung und  

Müllvermeidung.  

       

 

In Gruppenarbeit wurden die Inhaltsstoffe der Müllsäcke, den die Außerirdischen 

von ihrem Planeten mitgebracht hatten, in einzelne Müllgruppen eingeordnet und 

die Kinder zeigten den ăMüllmackernò, wie das alles auf der Erde funktioniert.  



       

 

Doch das Problem war  mit der Mülltrennung noch nicht gelöst. Es kam die Frage: 

ăWohin jetzt mit dem ganzen Müll , nachdem man es in die richtigen Mülltonnen  

einsortiert  hat ?ò Die Schüle rinnen und Schüler zeigten  ihnen, in den Sachbüchern 

aus der Bibliothe k, wohin der  Müll kommt und das Stichwort ăM¿llverwertungò 

wurde thematisiert .  

      

 

     



 ééé  

 

Die Klasse nahm die Besucher mit hinaus und erklärte  ihnen die unterschiedlichen 

Farben der  großen Container. Gemeinsam recherchierten sie , wie es auf den 

Mülldeponien funktionieren muss , damit ein größt möglicher Nutzen aus dem 

weggeworfenen  Müll gezogen werden kann, wie z.B Energieg ewinnung durch 

Verbrennung , Schmelzen von Glas für neues Glas , Recyceln von Altpapier usw. Die 

besonderen Zeic hen auf den Produkten  wurden besprochen und erklärt.  
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In der Kunststun de überlegten die Kinder , dass man den Müll zum Bauen von neuen 

Sachen wieder verwenden kann. Eine Klasse baute aus Müll, kreative  Müllmonster  

und Musikinstrumente . Eine andere Klasse entwickelte aus leeren Milchtüten  

Stifthalter zur praktischen Nutzung . Die ăMüllmackerò waren begeistert.  

                 

     

     

 

 



 

 

Zum Abschluss gaben die Kinder den ăMüllmackernò noch hilfreiche Tipps mit auf 

dem Weg, wie sie schon beim Einkaufen unnötigen Müll vermeiden können.  

 



Mit einem  selbstgeschriebenen Umwelt -Rap verabschiedeten sich die Kinder von 

den Außerirdischen. Sie wüns chten i hnen alles Gute und viel Erfolg bei der  Rettung 

ihres Planeten. Die ăMüllmackerò waren sehr dankbar und flogen mit vielen Ideen 

wieder auf ihren Planeten  zurück .  

 

 

 

Durch selbst entworfene Plakate, die im Flur des ersten Jahrgangs aufgehängt  

wurden , möchte der Jahrgang auch andere Klassen beg eistern, ebenfalls auf die 

Mülltrennung zu achten.  

Einige Schülerinnen und Schüler haben sich freiwillig als ăUmweltscoutsò gemeldet 

und passen auf, dass der Müll auch im ărichtigen ò Eimer landet, damit uns unser 

Planet noch länger erhalten bleibt.  

 

 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Stadtbibliothek  Garbsen, für die super 

zusammen gestellte Bücherkiste zum Thema und bei der Abfallwirtschaft ăahaò 

für das schöne Anschauungsmaterial . 


